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Moduldefinition

Studien-Modul ist die Verbindung von 
Lernzielen zu einer in sich 
abgeschlossenen Kompetenz, die 
durch Lernfortschritte im Rahmen 
einer Workload-Vorgabe erworben und 
mit Credits abgeschlossen wird.
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Inhalts-Dimensionen des Moduls 
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Modul-Bezeichnung
=Inhaltskern/Abgrenzung

Modulthemen =
was das Modul inhaltlich 

konstituiert 
(Gültigkeitsumfang) 

Lernergebnisse = 
was abprüfbar ist

Kompetenz = was 
man weiß/kann
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Notenumrechnung und Rangplätze
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Herausforderung:
Ist-Soll-Abweichung im ECTS-Schema
Beispiel:

Die Notencluster sind nicht passgenau 
auf die ECTS-A-E-Blöcke abgebildet 
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Herausforderung:
Ist-Soll-Abweichung im ECTS-Schema

Frage: Haben einige Absolventen, die dem 
ECTS-A-Block zugeordnet sind, den 
Rangplatz A zu unrecht erhalten?
Antwort: Nein 

Erklärung am Beispiel: Siehe weitere Folien. 
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Statistik-Modelle lassen unterschiedliche 
Sichtweisen zu
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Personen in „falscher“ Zählweise
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Personen in der korrekten 
Zählweise

Andere Sichtweise: Die 
Rangplätze werden horizontal 
geschichtet. („eingefroren“)
Bei dieser Sichtweise tritt keine
Überschreitungen der ECTS-
Grenze 10, 25, 30, 25, 10 auf.
Aussage: Der höchste Rangplatz 
liegt bei 8% und ist somit korrekt 
dem 10%-A-Block zugeordnet
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Kohortenproblem

Kohortenstärke
Mindestgröße 30 – 50. Festlegung durch die Hochschule in 
der Prüfungs-Ordnung

Wandernde Kohorte
Mit Stichtag der Zeugnisausstellung 36 Monate 
„rückrechnend“. Vorteil: Zeugnisausstellung ohne 
Verzögerung. Absolvent ist Teil der Kohorte.

Modulkohorte
Ausstellung der ECTS-“Note“ möglichst nur bei Bedarf und 
nur auf Bescheinigung ohne Zeugnis-Charakter (rechtliche 
Problematik unklar)



Beispiel: Allgemeine Bestimmungen für PrüfungsOrd mit 
den Abschlüssen Bachelor und Master
(vorliegende Fassung der FH Fulda, § 20, liegt dem Ministerium zur Genehmigung vor)

§ 20 Diploma Supplement, ECTS-Rang

(1) Mit der Aushändigung des Zeugnisses erhalten die Studentinnen oder die Studenten ein deutsch- und 
englischsprachiges „Diploma Supplement“, in dem u.a. die wesentlichen Informationen zum Inhalt und zur 
Profilierung des Studiengangs aufgeführt sind. 

(2) Zusätzlich wird eine Bescheinigung über den ECTS-Rang entsprechend der nachfolgenden ECTS-
Bewertungsskala ausgestellt:
A die besten 10%
B die nächsten 25%
C die nächsten 30%
D die nächsten 25
E die nächsten 10
Grundlage der Berechnung des ECTS-Rangs sind die Abschlussnoten nach der deutschen 
Notenskala mit einer Nachkommastelle von 1,0 bis 4,0 der Absolventinnen und Absolventen des jeweiligen 
Studiengangs, die im Zeitraum der letzten 36 Monate - gerechnet vom Monat der Zeugnisausstellung – ihr Studium 
erfolgreich beendet haben. Die Gruppengröße zur Berechnung des ECTS-Rangs umfasst mindestens 30 
Absolventinnen und Absolventen. Wird diese Gruppengröße innerhalb von 36 Monaten nicht erreicht, ist der 
Zeitraum zu verlängern, bis die erforderliche Gruppengröße erreicht ist. Die Bescheinigungen werden erstmalig 
ausgestellt, wenn die Voraussetzungen nach  Satz 2 – 4 vorliegen.

(3) Für einzelne Module kann der ECTS-Rang auf Antrag ausgewiesen werden. Absatz 2 gilt entsprechend.“
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Noten ECTS-Ränge
Punkte ECTS-Ränge
Ausländische Noten ECTS-Ränge
Rohnoten gerundete Noten

Ein „ECTS-Notenrang-Rechner“, der die genannten Anforderung erfüllt, 
kann beim Autor bestellt werden, - auch als Testversion. 

Notenumrechnung in der Praxis 
mittels eines vom Autor entwickelten 
ECTS-Notenrang-Rechners

Konrad.fleckenstein@web.de, Tel: 0661-9640692

mailto:Konrad.fleckenstein@web.de
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Notenmaximum: 1 Bestehensgrenze: 4

ECTS-Notenrang-Rechner: z.B. Eingabe von deutschen 
Noten, Ausgabe von ECTS-Rängen
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Punktmaximum: 100 Bestehensgrenze: 50

ECTS-Notenrang-Rechner: z.B. Eingabe von Punkten
Ausgabe von deutschen Noten und ECTS-Rängen

Punkt-
eingabe ECTS-

Rang-Ausgabe
Noten-

Ausgabe

30,00 5 F
45,00 5 F
52,00 3,9 E
65,00 3,1 D

88,00 1,7 C

95,00 1,3 A
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Noch Fragen?
Rufen Sie mich an:

Konrad Fleckenstein

konrad.fleckenstein@verw.fh-fulda.de

Tel: 0661-9640692
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